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IV A 4
Sehr geehrte Damen und Herren,

Als Vertretung der verfassten Studierendenschaft Berlins nimmt die Landesastenkonferenz hiermit 
die Möglichkeit wahr, zum vorliegenden Referentenentwurf des Berliner Hochschulgesetzes 
Stellung zu nehmen.

Wir begrüßen die Intention einiger Paragraphen des Vorschlags der Novelle die Autonomie der 
Hochschulen zu stärken.
Im Sinne der Wissenschaftsfreiheit empfinden wir dies als den richtigen Ansatz, geben jedoch zu 
bedenken, dass die praktische Umsetzung an einigen Stellen zu Lasten der Studierenden gehen 
könnte.
Hier möchten wir sowohl die Regelung zum Teilzeitstudium, als auch den Hochschulzugang für 
beruflich qualifizierte hervorheben. Das lebenslange Lernen zu stärken und individuelle 
Lebensläufe zu ermöglichen wird hiermit intendiert, allerdings sehen wir durch eine Änderung des 
Gesetzes in diesem Sinne noch keine Änderung des Studienalltags auf uns zu kommen. Hier 
könnten restriktivere Regelungen bessere Veränderungsprozesse erwirken.

Leider zeigt der Entwurf auch, dass trotz massiver Proteste in den letzten Jahren, die Probleme der 
Studierenden an einigen Stellen immer noch nicht beachtet wurden. Insbesondere vermissen wir 
den Mut, den Demokratisierungsprozess der Hochschulen voranzutreiben, obwohl dies im 
Koalitionsvertrag verabredet wurde. Auch die Beeinträchtigung des Studienalltags durch die 
Verschärfung der Zwangsberatung steht im absoluten Gegensatz zu den Forderungen der 
Bildungsproteste.

Wir wünschen uns einen über diese Stellungnahme hinausgehenden Dialog, der die Möglichkeit 
bietet Kompromisse zu erarbeiten und die gegenseitigen Intentionen besser zu verstehen. Wir haben 
versucht die aus unserer derzeitigen Sicht elementarsten Punkte herauszuheben und erhoffen, dass 
eine weitergehende Dialogbereitschaft seitens der Senatsverwaltung besteht.

Die Landesastenkonferenz Berlin.
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